
Leben und 
Arbeiten im 
Brüttelenbad



Unsere Angebote  
für Deine Absichten 
Der Lebensraum Brüttelenbad – mit mehreren  
Standorten im Berner Seeland – bietet  
60 erwachsenen Menschen mit kognitiven  
und teilweise mehrfachen Beeinträchtigungen  
vielfältige Wohn- und Arbeitsplätze an.  
Diese werden laufend weiterentwickelt und 
den Bedürfnissen der Klient:innen angepasst. 

 
Diese Broschüre  
informiert über:

Wohngruppen, Medizinische  
Versorgung und Freizeit,  
Assistenz-Leistungen sowie Arbeit

Stiftung Brüttelenbad
Mühlegasse 34, 3237 Brüttelen
Telefon 032 321 38 00
info@bruettelenbad.ch
www.bruettelenbad.ch



Wohngruppen  
im Neubau
Im neu erstellten Wohnhaus im Brüttelenbad 
sind drei Wohngruppen mit je acht Plätzen 
untergebracht. Die Einzelzimmer verfügen alle 
über eine eigene Nasszelle mit Dusche und 
WC. Jeweils vier Zimmer sind um einen Wohn-
raum gruppiert. Dazwischen liegen die 
Küche und der Essbereich. Bezüglich Selbst-
ständigkeit, Alter und Geschlecht sind  
die Wohngruppen gemischt; die Atmosphäre 
wird geprägt durch die jeweiligen Bewoh-
ner:innen. Die Wohngruppen sind durchge-
hend betreut. Es gibt eine Nachtwache.

Kleinwohngruppen
In zwei freistehenden Häusern auf dem Areal 
des Brüttelenbads befinden sich je fünf 
Wohnplätze für Menschen, die zum Wohl- 
befinden einen überschaubaren Rahmen  
benötigen. Die Wohngruppen bieten klare 
und verlässliche Strukturen, worin auch  
die individuelle Gestaltung des Wohnens 
und der Freizeit ihren Raum hat. Die Wohn-
gruppen sind durchgehend betreut mit 
einem Nachtpikett.

Wohngruppe in Ins 
Eine beliebte Wohngruppe mit neun Plätzen 
befindet sich in Ins beim Bahnhof. Sie be-
steht aus drei Wohnungen in einem Mehr-
parteienhaus.

Die Bewohner:innen profitieren hier sowohl 
von der geschäftigen, zentralen Lage als 
auch von dem umfassenden Betreuungs- 
angebot der Wohngruppe. Tagsüber gehen 
sie einer Beschäftigung im Arbeitsbereich 
des Brüttelenbads nach.

Die Entwicklungsbegleitung ist auf das Zu-
sammenleben und die gesellschaftliche  
Teilhabe ausgerichtet. Die Wohngruppe  
ist durchgehend betreut mit einem Nacht- 
pikett.

Wohngruppen im Dorf
Je zwei bis drei Personen leben zusammen  
in mehreren Wohnungen in Brüttelen und 
Ins. Einzelne Teilbereiche ihres Lebens können 
sie verhältnismässig selbstständig gestalten, 
für andere nehmen sie nach Bedarf Betreu-
ung in Anspruch.

In den Wohnungen in Brüttelen gibt es ein 
Nachtpikett. Die Bewohner:innen in Ins 
können jederzeit telefonisch Unterstützung 
anfordern. Die Entwicklungsbegleitung ist 
ausgerichtet auf das individuelle Aneignen 
von lebenspraktischen Fähigkeiten, das Zu-
sammenleben in der Gemeinschaft sowie  
die integrative Freizeitgestaltung.

Wohnen
Die Stiftung bietet vielfältige Wohnformen an,  
welche auf die persönlichen Bedürfnisse von Menschen  
mit unterschiedlichen Handicaps abgestimmt sind.  
Das Spektrum reicht von eng betreuten Wohngruppen  
im Brüttelenbad selbst bis zu unterschiedlich begleiteten  
Wohnangeboten in umliegenden Gemeinden, die eine  
selbstständigere Lebensgestaltung ermöglichen. 
Die Wohngruppen sind während 365 Tagen geöffnet.



Gesundheit
Der medizinischen Versorgung unserer Bewohner:innen  
schenken wir besondere Aufmerksamkeit. Ein professionelles 
Pflege-Team engagiert sich hierzu vor Ort. Ferner arbeiten  
wir mit dem Heimarzt, psychiatrischen Diensten  
und weiteren medizinischen Fachstellen zusammen.

Therapie
Die Gesundheit und das Wohlergehen wer-
den durch gezielte Therapien gestärkt und 
gefördert. Die psychiatrische Begleitung wird 
durch das Psychiatriezentrum Münsingen 
gewährleistet. Die zuständige Psychiaterin ist 
einmal pro Monat im Brüttelenbad anwesend 
für Therapiegespräche mit Klient:innen  
sowie Teamberatungen, Systemgespräche 
und Fallbesprechungen. 

Das Therapieangebot umfasst weiter:  
Physio- und Ergotherapie, Musik, Yoga,  
begleitetes Malen sowie heilpädagogisches 
Reiten.

Pflegedienst
Der interne Pflegedienst sichert die pflegeri-
sche Versorgung vor Ort und steht in engem 
Kontakt zu den externen medizinischen  
Fachstellen. Der Pflegedienst ist zuständig 
für die Arzneimittelversorgung sowie  
die durchgehende Gesundheitsversorgung. 
Er begleitet die Bewohner:innen zu Arzt-  
und Zahnarztbesuchen sowie zu den Termi-
nen bei weiteren konsiliarischen Diensten. 
Zudem hat er eine beratende Aufgabe in 
der Prophylaxe und ist bei fachspezifischen 
Fragen erster Ansprechpartner für Mitar- 
beitende und Angehörige.



Freizeit
Wir bieten eine breite Palette an 
Freizeitaktivitäten, welche auf  
die individuellen Interessen und 
Möglichkeiten der Klient:innen  
abgestimmt ist: z. B. Sport, Aus- 
flüge, Theater- und Videoprojekte, 
Disco, Filmvorführungen sowie  
die Möglichkeit, persönlichen Hob-
bys und externen Aktivitäten  
nachzugehen oder Sportveranstal-
tungen und Konzerte zu besuchen.

Ferien
Die Ferien der Wohngruppen bieten den Be-
wohner:innen die Gelegenheit, gemeinsam 
mit vertrauten Menschen eine unbekannte 
Umgebung zu erkunden und neue Erlebnisse 
zu sammeln.

Beliebte Ferienangebote sind auch die  
«Homecamps», Ferien zu Hause. Sie richten 
sich an Bewohner:innen, die das vertraute 
Umfeld schätzen und tagsüber auf Ausflügen 
die Region entdecken möchten.

Assistenz
Die Stiftung Brüttelenbad bietet 
auch verschiedene, professionelle 
Unterstützungen an für Menschen, 
die auf regelmässige Hilfe ange-
wiesen sind, aber dennoch in ihrem 
eigenen Zuhause leben möchten. 
Gemeinsam mit den Klient:innen 
und gegebenenfalls der gesetz- 
lichen Vertretung, wird das Setting  
festgelegt und regelmässig über-
prüft. 

Wohn-Coaching
Am persönlichen Wohnort bieten wir Unter-
stützung für Reinigung, Wäschepflege und 
Kochen, das Gestalten der Wohnung und 
den Einkauf sowie bei der persönlichen Kör-
perpflege.

Freizeit-Begleitung
Auch externen Klient:innen bieten wir Beglei-
tungen an für Freizeitaktivitäten, welche  
sie nicht selbstständig unternehmen können. 
Beispielsweise bei Ausflügen, beim Besuch 
von Veranstaltungen, beim Einkaufsbummel, 
Sport sowie während den Ferien – individuell 
oder in kleinen Gruppen.



Weben
Im Web-Atelier verrichten die Klient:innen 
eine strukturierende, anregende Tätigkeit 
und stellen dabei nützliche Produkte her.  
Sie können sich kreativ verwirklichen  
und bei der Auswahl der Produkte, Farben  
und Muster eigene Vorstellungen einbringen. 
Der Umgang mit den unterschiedlichen  
Materialien erweitert die Sinneserfahrungen.

Gestalten und Erleben
In diesem Atelier steht die stimulierende und 
abwechslungsreiche Gestaltung des Tages 
im Vordergrund. Klient:innen mit mehrfachen 
Beeinträchtigungen finden hier kreative,  
sinnesbezogene und spielerische Beschäfti-
gungen, wie Malen, Zeichnen oder die  
Herstellung von Collagen für farbige Karten.
Die Teilhabe an alltagsbezogenen Tätig- 
keiten, Bastelarbeiten, basale Stimulation  
mit Klängen, Düften, Fuss- und Handmassa-
gen gehören ebenso dazu wie die tägliche 
Bewegung in der Natur. 

Landwirtschaft
In der idyllischen, ländlichen Umgebung  
versorgen die Klient:innen Schafe und Hüh-
ner. Das Putzen und Verpacken der Bio- 
Eier erfordern Sorgfalt und Konzentration.  
Im Gewächshaus werden bunte Blumen  
gezogen für die Blumenkisten vor den Fens-
tern. Im Herbst helfen alle bei der Obsternte 
mit. Kraft und Geschicklichkeit entwickeln  
die Klient:innen bei der Arbeit mit Holz. 
Brennholz wird gespalten und für den Ofen 
und das Cheminée in passende Stücke  
zersägt. Beim Ausliefern von Eiern und Holz 
an die Kundschaft in der Region sind die 
Klient:innen tatkräftig beteiligt und erfahren 
Wertschätzung.

Werkatelier
In den Werkateliers verarbeiten die Klien-
ti:nnen Kundenaufträge. Sie verpacken  
Werbematerialien oder bereiten mit Sorgfalt 
die Stimmcouverts für mehrere Gemeinden 
vor. Das Sägen, Schleifen und Ölen der Luna-
Monde sind beliebte Aufgaben. Eine Eigen-
kreation sind unsere Anzündhilfen. Dafür 
wird Papier bemalt, mit Holzwolle befüllt und 
zusammengenäht. Nach dem anschliessen-
den Wachsen, bringen sie jedes Feuer zum 
Glühen. 

In einem separaten, staubfreien Raum wer-
den Metallstifte für einen Industriebetrieb 
konfektioniert. Ausserdem produzieren die 
Klient:innen verschiedene Dekoartikel aus 
Holz; sei es im Auftrag eines Kunden oder 
zum Direktverkauf durch das Brüttelenbad.

Arbeiten
Das Brüttelenbad bietet Menschen mit Beein- 
trächtigungen sinnstiftende Arbeitsplätze und  
kreative Beschäftigungen in professionell  
betreuten Tagesstrukturen. Die Ateliers und  
Werkstätten beschäftigen nicht nur Bewohnende;  
sie stehen auch Menschen aus der Region offen,  
welche Einzeltage im Brüttelenbad verbringen.



Unterhalt
Das Team Unterhalt arbeitet mit bei der Pfle-
ge und Wartung der gesamten Liegenschaft. 
Dazu gehören Reinigungsarbeiten in den 
und um die Gebäude, die Pflege der Grün- 
flächen und allerlei Reparaturarbeiten. Hinzu 
kommen saisonale Aufgaben wie das Auf- 
frischen der Gartenmöbel, Hecken schneiden 
oder der Unterhalt des Mühlibachs. Das 
Team hilft auch immer wieder engagiert mit, 
die Gemeinschaftsräume und Aussenberei-
che für Veranstaltungen herzurichten und zu 
dekorieren.

Küche
Die Küche ist ein Herzstück des Brüttelen- 
bads. Die verlockenden Düfte und ge-
schmackvollen Speisen, welche die Küche 
verlassen, tragen viel zum guten Leben  
im Brüttelenbad bei. Angeleitet von den  
Köchen, rüstet das Team Gemüse und  
bereitet das Salatbuffet vor. Die Klient:innen  
sind bei der Zubereitung der täglichen Mahl-
zeiten sowie beim Anrichten und Servieren 
am Buffet beteiligt. Sie können sich, ihren 
individuellen Interessen und Möglichkeiten 
entsprechend, weiterbilden und erhalten  
die Möglichkeit, Verantwortung zu überneh-
men und eigene Projekte zu realisieren. 

Lingerie
Die Wäscherei verarbeitet die persönliche 
Wäsche der Bewohner:innen sowie die  
Betriebswäsche des Brüttelenbads. Insge-
samt werden bis zu vier Tonnen Wäsche 
pro Jahr gewaschen. Die Klient:innen sind 
bei den verschiedenen Arbeitsschritten wie 
Mangeln, Bügeln und Falten der Wäsche 
beteiligt. Sie besorgen auch den täglichen 
Transport der Wäsche zwischen den Wohn-
gruppen und der Lingerie.

Reinigung
Die Klient:innen im Reinigungsteam helfen 
mit, die Wohnräume der Wohngruppen,  
die Gemeinschaftsräume sowie die Büros  
im Brüttelenbad zu reinigen. Dabei lernen  
sie die Anwendung von zeitgemässen  
Reinigungsmethoden, eine selbstständige 
Arbeitsweise und Verantwortung zu über-
nehmen. Wir haben unser Reinigungssystem 
nach den neusten Erkenntnissen optimiert, 
so dass ergonomisches Arbeiten gewähr- 
leistet ist.



Was uns wichtig ist
Der Mensch benötigt für seinen persönlichen 
Entwicklungsweg soziale Teilhabe. Deshalb 
verbindet die Institution Werte wie Freiheit 
und Eigenverantwortung mit Vertrauen  
und Verbindlichkeit. Wir arbeiten nach dem  
Bezugspersonensystem: Eine zugewandte 
und gleichzeitig professionelle Beziehungs-
pflege der Betreuungspersonen bildet  
die Grundlage.

Das Zusammenleben mit den anderen Be-
wohnenden in den Wohngruppen schafft 
Zugehörigkeit. Dabei ist sowohl die Möglich-
keit gegeben, den eigenen Bedürfnissen 
entsprechend teilzunehmen, als auch sich 
zurückzuziehen und selbst zu beschäftigen.

Die angebotenen Tätigkeiten sind sinn- 
stiftend, regen zum Lernen an und berück-
sichtigen die individuellen Fähigkeiten  
und Interessen. 

Freizeit- und Bewegungsangebote, Weiter-
bildung und kulturelle Aktivitäten bieten 
abwechslungsreiche und vielseitige Anre-
gungen.

Die Institution Brüttelenbad orientiert sich an 
der Lebensqualitätskonzeption von Curaviva. 
Die interdisziplinären und multiprofessionel-
len Teams sind für die Umsetzung der Mass-
nahmen verantwortlich, welche die Lebens-
qualität erhalten und verbessern sollen. 

Die Stiftung Brüttelenbad ist bereits seit 2017 
Pilot-Institution für die Berner Subjektfinanzie- 
rung, welche Menschen mit Beeinträchti- 
gungen eine selbstbestimmte Gestaltung 
ihres Lebens ermöglicht.


